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Vertrautem auf neue Weise 
begegnen

Weihnachten hatte ich mir eigentlich 
etwas anders vorgestellt. Nun sitze ich 
hier hinter Gittern in einem Hochsicher-
heitsgefängnis in der Nähe von Toronto. 
Um mich herum spüre ich Unbehagen. 
Eigentlich wären heute alle viel lieber 
bei ihren Familien. Vielleicht in einer 
festlich hergerichteten Wohnstube mit 
einem bunt geschmückten Baum. Ein 
paar Gefangene haben etwas Geld 
zusammengelegt, um heute zumindest 
ein kleines Festessen herzurichten. 
Da kommt er endlich, unser Pianist. 
Bei der Sicherheitskontrolle hat es 
etwas länger gedauert. Endlich kann 
es losgehen. Und zusammen mit fast 
80 Männern stimmen wir inbrünstig 
das erste Weihnachtslied an. Die Töne 
stimmen nicht immer ganz, aber ich 
spüre, jetzt passiert etwas ganz Be-
sonderes: Weihnachten im Gefängnis. 
Ein Erlebnis in meiner Zeit als Gefäng-
nisseelsorger, das mich auch viele 
Jahre danach noch sehr nachdenklich 
werden lässt.  
Tags zuvor hat mich mein damaliger 
Mentor, der für seine ungewöhnlichen 
Methoden bekannt war, mitten in To-
ronto „ausgesetzt“. „Dort um die Ecke 
gibt es eine Suppenküche. Die geben 
dir sicherlich etwas zu essen. Ich hole 
dich in zwei Stunden wieder ab“, sagt 
er mit einem liebevollen Lächeln im Ge-
sicht und fährt davon. Dass es ihm nicht 
um das Essen ging, sondern um die 
Begegnung mit Menschen, die auf der 
Straße leben, merke ich sehr schnell, 
als ich mit den Menschen vor Ort beim 
Essen ins Gespräch komme.
Wie sieht Weihnachten dieses Jahr bei 
uns in Buxtehude aus? So viele Gottes-
dienste können wir gar nicht anbieten, 

um alle mit Abstand in die Kirche zu 
bekommen.
Zusammen mit allen Buxtehuder Kir-
chengemeinden wollen wir Heiligabend 
in diesem Jahr gleichzeitig an vielen 
kleinen Orten feiern. Für manche viel-
leicht ein kleiner Schock. So, wie ich 
damals in Kanada manches Mal „ins 
kalte Wasser geworfen wurde.“ Und 
dennoch kann uns dieses Weihnach-
ten einen neuen Blick auf vermeintlich 
Vertrautes ermöglichen. Geschichten, 
Gestalten, Symbole, Lieder und The-
men der Advents- und Weihnachtszeit 
begegnen uns so auf neue und unge-
wöhnliche Weise.
Vielleicht lässt ein Gott, der im Stall als 
Mensch geboren wird, sich auch heute 
eher am ungewöhnlichen Ort finden als 
am vertrauten, eher in der Frage als in 
der Antwort, eher in der Irritation als in 
der Bestätigung.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie in diesen 
ungewöhnlichen Advents- und Weih-
nachtstagen Zeit finden, zur Ruhe zu 
kommen, sich zu öffnen, der Sehnsucht 
nachzuspüren, die eigene Wahrneh-
mung zu sensibilisieren und alte Muster 
zu überprüfen. Vielleicht entdecken Sie 
Gott an einem ungewohnten Ort.
Bleiben Sie behütet!

Ihr Pastor Thomas Haase
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In diesem Jahr müssen wir alle ver-
zichten. Um die Verbreitung der 
Corona-Pandemie möglichst zu ver-
langsamen, sind unserem Leben 
Einschränkungen gesetzt, die für die 
meisten mit einem Verlust an Lebens-
qualität einhergehen. Am härtesten 
hat das die Kinder getroffen. 
Und so möchten wir Ihnen die Wün-
schebaumaktion unserer Gemeinde in 
diesem Jahr ganz besonders ans Herz 
legen. Seit 14 Jahren ermöglichen Sie 
mit Ihrer Hilfe, die Weihnachtswün-
sche von Kindern zu erfüllen, deren 
Familien sich in einer schwierigen fi-
nanziellen Situation befinden.
Eröffnet wird die Aktion im Gottes-
dienst am 1. Advent. Wie auch in den 
Vorjahren steht dann ein Weihnachts-
baum mit Sternen in der Kirche, auf 
die die Kinder ihre Wünsche geschrie-
ben haben.
Nach dem Gottesdienst können sich 
alle Wunscherfüller bis 17:00 Uhr ei-
nen Stern dort abholen. Wir bitten Sie 
schon heute, hierbei die derzeit nöti-
gen Abstandsregeln einzuhalten und 
gegebenenfalls ein bisschen Geduld 
mitzubringen.
Auch in den Tagen nach dem 1. Ad-
vent ist die Kirche jeweils von 10:00–
14:00 Uhr geöffnet, so dass Sie einen 
Wunschstern herausholen können. 
Die Erfahrung der letzten Jahre hat 
jedoch gezeigt, dass die Sterne in der 
Regel nach wenigen Tagen vergriffen 
sind.
Sie haben dann Zeit bis zum 3. Ad-
ventswochenende, das passende 
Geschenk zu besorgen. Die Ge-
schenkeannahme findet am Freitag, 
dem 11.12., von 13:00–17:30 Uhr und 

WÜNSCHEBAUM-AKTION 2020

Samstag und Sonntag, 12./13.12., von 
11:00–17:00 Uhr in der Kirche statt.
Bitte kleben Sie vor der Abgabe den 
Original-Wunschstern auf Ihr Ge-
schenk, sodass wir es zuordnen kön-
nen und es an Heiligabend unter dem 
richtigen Weihnachtsbaum liegt.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir 
uns schon heute und wünschen Ihnen 
eine besinnliche und friedvolle Ad-
ventszeit.

Wiebke Meyer-Huppertz 
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Gottesdienste im Stadion, auf zent-
ralen Plätzen oder mit Eintrittskarte: 
Weihnachten wird in diesem Jahr an 
vielen Orten völlig anders aussehen 
als sonst. Wegen der Corona-Pande-
mie wollen die Buxtehuder Kirchen-
gemeinden neue Wege einschlagen, 
um die Ansteckungsgefahr zu vermei-
den und trotzdem ein stimmungsvol-
les Fest zu feiern. Dieses Jahr wer-
den daher viele Veranstaltungen im 
Freien, wo es frische Luft und Platz 
für viele gibt, angeboten. Für viele 
Buxtehuder*innen gehört ein gesun-
genes „O du fröhliche“ einfach zu 
Weihnachten. Wir hoffen, dass dies im 
Freien möglich ist. In den Kirchenge-
bäuden müssen wir leider darauf ver-
zichten. Abstandsregeln und Masken-
pflicht gelten natürlich sowohl draußen 
als auch drinnen.
Allerdings ist rund eineinhalb Monate 
vor Weihnachten noch vieles unge-
wiss – neben dem Wetter und dem 

Wie kann ich mitmachen?
Kirchengemeinden in Buxtehude 
planen Weihnachten gemeinsam

Fortgang der Infektionslage. So sind 
die Kirchengemeinden in Buxtehude 
intensiv im Gespräch mit der Stadt, 
an welchen Orten wir dieses Jahr 
Weihnachten feiern können und wie 
gut funktionierende Hygienekonzepte 
aussehen müssen. Angedacht sind 
an Heiligabend um 16:00 Uhr und 
17:00  Uhr viele kleine Gottesdiens-
te an unterschiedlichen Plätzen in 
der Stadt, daneben ein paar zentrale 
Gottesdienste. Für alle Gottesdiens-
te müssen sich Teilnehmende wegen 
der nötigen Namenslisten vorher per-
sönlich anmelden – per Telefon (für 
Petri-Gottesdienste beim Kirchenbüro 
unter 559370) oder per Internet (www.
weihnachten-in-buxtehude.de).
Je mehr Menschen sich an der Pla-
nung, Gestaltung und Umsetzung 
beteiligen, desto lebendiger kann der 
Heiligabend 2020 werden.

Pastor Thomas Haase

Was können Sie beitragen?
Vorbereitung und/oder Betreuung •	
von Gottesdienst-Stationen
Einlass- und Wege-Management•	
Steuerung der Besucher*innen-•	
Ströme

Welche Zeit muss ich einplanen?
Eine Beteiligung über eine Stunde 
am 24.12. ist der Grundbaustein, län-

gere Etappen sind möglich. Für die 
Vorbereitung werden entsprechende 
Termine vereinbart.
Heiligabend im Jahr 2020 wird etwas 
ganz Besonderes. Alle wichtigen In-
formationen, Anmeldeformulare und 
Ansprechpartner*innen finden Sie ab 
dem 23.11.2020 auf der Homepage:
www.weihnachten-in-buxtehude.de.

Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in BuxtehudeArbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Buxtehude

Nach der positiven Resonanz aus 
dem letzten Jahr hätten wir gern auch 
in diesem Jahr wieder einen Weih-
nachtslieder-Singe-Gottesdienst am 
Sonntag zwischen Weihnachten und 
Neujahr angeboten. Leider machen 
uns die Corona-Beschränkungen, die 
weiterhin vom Singen im Gottesdienst 
abraten, einen Strich durch die Rech-
nung. Darum feiern wir in diesem Jahr 

am Sonntag, 27. Dezember 2020 um 
18.00 Uhr „nur“ einen Weihnachts-
geschichten-Gottesdienst, der neben 
weihnachtlichen Geschichten für Jung 
und Alt durch ganz viel weihnachtliche 
Musik geprägt sein wird. Seien Sie zu 
diesem festlich besinnlichen Weih-
nachtsausklang herzlich willkommen!

Pastor Michael Glawion

Weihnachtsgeschichten-Gottesdienst

1. Schritt
Verschaffen Sie sich zunächst einen 
Überblick über alle Heiligabend-An-
gebote auf unserer Homepage www.
weihnachten-in-buxtehude.de.

2. Schritt
Falls Sie einen weiteren Ort (Garten, 
kleinen Platz oder ähnliches) für einen 
kleinen Open-Air-Gottesdienst anbie-
ten können, melden Sie sich bitte bei 
uns im Kirchenbüro bei Frau Fruhner 
(Tel. 04161 559370, E-Mail: 
kirchenbuero@st-petri-buxtehude.de). 
Wir werden dann mit dem Ordnungs-
amt klären, ob dieser Ort möglich und 
für Gottesdienstbesucher geeignet ist. 
Wir werden dann das Anmeldeformu-
lar so programmieren, dass wir die 
maximale Teilnehmerzahl pro Gottes-
dienstort begrenzen. Vielleicht spre-

chen Sie sogar Menschen aus Ihrem 
Bekanntenkreis oder Nachbarschaft 
an, um bei der Gestaltung des Gottes-
dienstes zu helfen. 

3. Schritt
Wir werden Sie bei den Vorbereitun-
gen mit Vorschlägen für einen Ablauf 
und Tipps zur Umsetzung unterstüt-
zen. Alle, die eine solche Feier gestal-
ten, erhalten eine Online-Schulung 
(oder Telefon-Schulung) und werden 
mit allen notwendigen Materialien ver-
sorgt (Liedheftvorlage, Textimpulse, 
Gebetstexte, Musiker-Liste zum An-
fragen).

Für weitere Fragen und Ideen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Pastor Thomas Haase
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Wir konnten es nicht glauben, als 
wir das Dankschreiben aus Bethel 
erhielten. 3.200 kg Kleidung sollte die 
St.- Petri-Gemeinde gesammelt haben. 
Das schien uns dann doch etwas viel, 
also fragten wir nach. Und wirklich: 
Ein Transport zu 2.000 kg und ein 
zweiter zu 1.200 kg waren aus unse-
rer Gemeinde in Bethel eingetroffen. 
Bildlich gesprochen sind das über 500 
Waschmaschinenladungen – das ist 
rekordverdächtig. Bethel hat sich bei 

Kleidersammlungen Bethel und 
Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg

unserer Gemeinde herzlich bedankt,  
und wir geben diesen Dank hier gerne 
weiter.
Für das Frühjahr ist wie in jedem Jahr 
eine weitere Sammlung für die Deut-
sche Kleiderstiftung Spangenberg 
geplant. Ein genauer Termin stand bei 
Redaktionsschluss leider noch nicht 
fest. Sobald wir Genaueres wissen, 
werden wir Sie über die Homepage 
der Gemeinde und durch Aushänge in 
unseren Schaukästen informieren.

Der fällt runter: So drastisch hätten wir 
vielleicht als Jugendliche die Aufgabe 
beschrieben. Unser Versuch, mit In-
teressierten ein für unseren Glauben 
wichtiges Buch zu lesen, geht im Fe-
bruar 2021 in die 7. Runde. Im März 
2020 mussten wir nach dem 2. Abend 
mittendrin plötzlich abbrechen: Corona. 
Da wurden unsere Gespräche gerade 
richtig heiß. Wie geht es nun weiter?
Nach dem bisherigen Stand dürfen wir 
allenfalls die Hälfte der Interessierten 
in den Raum lassen. Aber wird es mit 
12 Teilnehmenden so anregend und 
vielfältig wie bisher mit 25 oder mehr?  
Und soll man dann versuchen, das 
alte Thema doch noch zu Ende zu 
bringen, oder ist es besser, ein neues 
anzufangen?
Auf jeden Fall haben wir nun erstmal 
den Raum im Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindehaus für sechs Abende 
reserviert: jeweils am Montag um 
19:30 Uhr am 15., 21. und 28. Februar 
und am 7., 14. und 21. März. So können 
wir immer noch entscheiden, ob wir an 
zwei mal drei Abenden J.H. Clausens 
"Buch der Flucht" abschließen oder  ein 
neues Buch aufgreifen.  
Heute können wir alle Interessierten nur 
bitten: Halten Sie sich diese Abende frei 
und rufen Sie uns Ende Januar 2021 
an, wie der Stand der Planung ist. Die 
Teilnehmenden, deren Anschriften wir 
haben, werden wir direkt informieren.
Geben Sie den Mut nicht auf und blei-
ben Sie behütet.

Ihre Ruhestandspastoren 
Helmut Roscher (Tel. 556859), 

Eberhard Schäfer (Tel. 995044) und 
Hans Tegtmeyer (Tel. 6008060)

Versuch mal, einen leckeren Pfannkuchen 
an die Wand zu nageln 

Lektüreabende 2021



SAM - Seit über 10 Jahren der Pflegedienst 
in Ihrer Nähe!

In der heutigen Zeit ist das Thema Pflege stets präsent. Wir als Pflegedienst haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Kunden individuell und ganzheitlich zu beraten 
und die Pflege sowie die Betreuung entsprechend auszuführen. 
Der Dienst am Patienten ist Inhalt und Ziel unserer Arbeit. Durch die fachlich 
kompetenten Pflegekräfte des SAM Pflegedienstes Buxtehude gewinnen unsere 
Kunden die gewohnte Sicherheit im persönlichen Lebensbereich zurück. 
Kommen Sie gerne zu einem kostenlosen Beratungsgespräch zu uns oder 
vereinbaren Sie einen Termin - wir kommen auch gerne zu Ihnen.  
  

Wir bieten Ihnen: 
 24-Stunden Notdienst 
 Behandlungspflege 
 Betreuungsangebot nach §45 
 Grundpflegerische Versorgungen 
 Verhinderungspflege 
 Hauswirtschaft 
 SAPV (spezielle ambulante palliative Versorgung) 
 Familienbetreuung 
 Übernahme von Behördengängen, Fahrten und  Einkäufen 
 Uvm… 

 
SAM Pflegedienst Buxtehude
GmbH & Co. KG
Carl-Hermann-Richter-Straße 50 
21614 Buxtehude 
Tel.: (04161) 99999 - 1
Fax: (04161) 99999 - 2 
Email: info@pflegedienstbuxtehude.de

Wir bieten auch Betreuungsgruppen und Ausfahrten an. Gönnen Sie sich eine Auszeit 
und lassen Sie sich verzaubern! 

Unser 
ambulanter
Pflegedienst 
pflegt
und betreut in:
- Buxtehude 
- Jork 
- Apensen 
- Horneburg 
- und Umgebung
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Der ungewöhnlichste Jahreswech-
sel seit Langem. Ein verrücktes Jahr 
liegt hinter uns, seitdem die Corona-
Pandemie über uns hereinbrach. Und 
noch mehr als zu jedem Jahresbeginn 
liegt die persönliche und gesellschaft-
liche Zukunft im Ungewissen. Denn 
das Leben läuft eben derzeit so gar 
nicht in vertrauten Bahnen. Werden 
wir zur Normalität zurückfinden, oder 
bleibt alles ganz anders? 
Die Corona-Pandemie hat viele ver-
meintliche Gewissheiten erschüttert, 
denn sie hat gezeigt, wie verletzlich 
unser Leben ist und bleibt. So schau-
en viele von uns auch mit bangem 
Blick in das neue Jahr.
In diese Situation spricht die biblische 
Jahreslosung für das Jahr 2021 für 
mich besonders. Sie stammt aus der 
„Feldrede“ bei Lukas, der Parallele zur 
bekannten Bergpredigt bei Matthäus. 
Jesus spricht auf einem Feld zu einer 
großen Menschenschar. „Und alles 
Volk suchte ihn anzurühren, denn es 
ging Kraft von ihm aus und heilte sie 
alle.“ (Vers 19) Heilung geschieht hier 
durch die Kraft, die Jesus verströmt. 
Wo Menschen Gott begegnen und 
vertrauen, da erfahren sie eine solche 
heilsame, lebensförderliche Energie 
Gottes. Wie dringend brauchen wir 
die, gerade in diesen Zeiten. 
Diese Energie wird dann näher be-
schrieben. Es ist die Kraft der Liebe: 
„Seid barmherzig, wie auch euer Va-
ter barmherzig ist!“ Die Energie der 
Barmherzigkeit – sie kann das Leben 

„Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch 
euer Vater barmherzig ist!“ Lukas 6,36

Andacht zur Jahreslosung 2021
von Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy (Stade)

verändern. Und das brauchen wir. 
„Wir werden in ein paar Monaten 
wahrscheinlich viel einander verzei-
hen müssen.“  Das hat Bundesge-
sundheitsminister Jens Spahn am Be-
ginn des Corona-Ausbruchs gesagt. 
Das stimmt. Es stimmt immer, und es 
stimmt derzeit besonders. 
Leider ist das gar nicht selbstverständ-
lich. Es herrscht allerorten „die gro-
ße Gereiztheit“ (Bernhard Pörksen). 
Dass bei manchen nach Monaten im 
Ausnahmezustand die Nerven ange-
spannt sind, kann man – barmherzig! 
– verstehen. Nicht akzeptieren kann 
ich aber, wenn Medien, die als „so-
ziale Medien“ doch dem Miteinander 
dienen sollen, zu Tummelplätzen für 
Hassreden, Beleidigungen und Ver-
schwörungen werden. Rechthaberei 
und Unbarmherzigkeit werden keine 
Heilung in Krisen bewirken. Wir dür-
fen uns an diesen Ton nicht gewöh-
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nen. „Seid barmherzig, wie auch euer 
Vater barmherzig ist!“ Jesus verbindet 
den Ruf zur Barmherzigkeit mit der 
schlichten Mahnung: „Richtet nicht“, 
und das können wir alle im Alltag Tag 
für Tag umsetzen.
Wir dürfen uns aber auch nicht die 
Perspektive verrücken lassen. Barm-
herzigkeit haben gerade in der Krise 
viele gezeigt: in der Pflege in Alten-
heimen und Krankenhäusern. Aber 
auch indem wir andere schützten, in 
den Nachbarschaften und Gemeinden 
spontan und kreativ Hilfen ermöglich-
ten. Weit ab von manchen schrillen 
Tönen ist die Corona-Zeit längst zu 
einer Erfahrungszeit gelebter Barm-
herzigkeit geworden. 
„Seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist!“ Es ist kein moralischer 
Appell, den Jesus an seine Gemeinde 
richtet. Er erinnert uns vielmehr da-
ran, dass wir alle immer wieder Barm-

herzigkeit und Gnade erfahren haben. 
Aus dieser Kraft leben wir. Weil Gott 
die Liebe ist.
Und eben deshalb, weil wir Barmher-
zigkeit zuerst selbst erfahren und Gott 
„Vater“ nennen dürfen, können wir 
auch von dieser Kraft weitergeben. Bei 
all den Herausforderungen, vor die wir 
im Jahr 2021 gestellt sind, brauchen 
wir Kräfte, die heilen. Natürlich hoffen 
wir sehr auf einen medizinisch wirk-
samen Impfstoff, unbedingt. Aber wir 
brauchen auch Heilung für unser Mit-
einander. Darf man das sagen: Barm-
herzigkeit – das ist ein Impfstoff für die 
Seele? Ich jedenfalls glaube daran.
Ein gesegnetes Jahr 2021! 

Ihr

Hans Christian Brandy
Regionalbischof 

für den Sprengel Stade

Carl-Zeiss-Straße 5   |   21614 Buxtehude   |   Telefon: (04161) 66924-0   |   www.malereibetrieb-wittmaier.de

MWM_Anz_Gemeindebrief_StPetri_Var1.qxp__  15.08.17  14:41  Seite 1
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Freud und Leid in der Gemeinde

Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. St.-Petri-Gemeinde Buxtehude 
wird regelmäßig kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfir-
mationen, kirchliche Trauungen und Bestattungen) im Gemeinde-
brief veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, 
können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich 
mitteilen. Die Mitteilung muss bis zum Redaktionsschluss (siehe 
Impressum) beim Kirchenvorstand vorliegen.

15

Wir sorgen für den Rahmen in Würde.

Abschied in Liebe.

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

www.queren-sohn.de

Klosterhof 5A 04161/84555

www.senf-bestattungen.de
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Der November liegt nun hinter uns. Er 
ist traditionell dem Gedenken der Ver-
storbenen gewidmet. Zugleich steht 
der Winter vor der Tür und wird bald 
das Bild des Friedhofs verändern. So 
werden auf den Gräbern die herbstli-
chen Spätblüher von der Winterabde-
ckung mit dauerhaften Arrangements 
abgelöst. Kunstvolle Gestecke, Blu-
menschalen, Kränze, Frischblumen 
auf Tannenzweigen sorgen in der 
kalten und dunklen Jahreszeit dafür, 
dass die Gräber nicht trostlos wirken. 
Symbolisch steht die Abdeckung für 
die Decke, die auf den Verstorbenen 

Der Friedhof bereitet sich auf den Winter vor

gelegt wird und diesen beschützt. 
Auch für unsere Gärtner ist die jetzige
Zeit mit speziellen Arbeiten verbun-
den. Die friedhofseigenen Grabstätten 
müssen hergerichtet werden, Bäume 
und Büsche werden beschnitten und 
das viele Laub wird zusammengefegt 
und entsorgt.  Wir möchten darauf hin-
weisen, dass auf dem Friedhof nur ein 
eingeschränkter Winterdienst erfolgt. 
Nicht alle Wege werden von Schnee 
und Eis befreit.

Frank Thomas
für den Friedhofsausschuss

Foto: Michael Pilz

24 Anzeigen
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Liebe Leserin, lieber Leser,

das Jahr 2020 wird uns sicher noch lange als 
„Corona-Jahr“ in Erinnerung bleiben. Eine ge-
schlossene Kirche, Gruppen, die sich nicht treffen 
dürfen, kein gemeinsames Singen und vor allem 
so viele Begegnungen, die nicht stattfinden kön-
nen. Das alles war und ist wahrlich nicht schön 
und mancheiner würde dieses Jahr wahrscheinlich 
auch am liebsten aus dem Kalender streichen.

Tun Sie es nicht, denn trotz aller Herausforderun-
gen war das Jahr 2020 auch ein Jahr der gelin-
genden Alternativen: Videoandachten und unser 
Osterandachtsheft haben Menschen in ihren 
Wohnzimmern zu einer Gottesdienstgemeinschaft 
auf Distanz werden lassen. Jugendliche erleben 
ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm in der gemeinsamen Begegnung im virtu-
ellen Video-Konferenzraum. Musikerinnen und Musiker lassen sich das gemeinsame 
Musizieren nicht nehmen, sondern proben im Sommer im Garten mit viel Abstand 
und frischer Luft und ersetzen in Kleinstbesetzungen den Gemeindegesang in den 
Gottesdiensten. Die Tafel hilft Menschen mit fertig vorgepackten Tüten, obwohl die 
Hygienebeschränkungen den Tafelbetrieb an die Grenze des Leistbaren bringen. 
Immer wieder haben Einschränkungen Pläne zunichte gemacht, und doch war zu 
spüren, dass uns das, was uns als Gemeinde verbindet, nämlich die Sehnsucht 
nach Gemeinschaft mit anderen und vor allem mit Gott, auch ein Virus nicht nehmen 
kann. 

In einer Zeit der Einschränkungen um finanzielle Unterstützung zu bitten, fällt mir nicht 
leicht, weil ich weiß, dass auch viele unserer Gemeindeglieder den Druck der Krise 
spüren. Und doch sei der Wunsch ausgesprochen: Bitte helfen Sie uns durch Ihre 
Spende, den finanziellen Mehraufwand, den Gemeindearbeit in Zeiten von CoVid-
19 mit sich bringt, zu bewältigen und neue Angebote zu schaffen, die den aktuellen 
Möglichkeiten entsprechen. Corona wird uns sicher noch einige Zeit begleiten, darum 
brauchen wir Ihre Unterstützung für alle bewährten und neuen Aktivitäten, die die 
Menschen spüren lassen: Du bist nicht allein.

Bleiben Sie behütet! 

Ihr Pastor Michael Glawion

Buxtehuder Tafel

Viele ehrenamtlich Mitarbeitende hel-
fen bei der Beschaffung und Verteilung 
übrig gebliebener Lebensmittel an 
sozial und wirtschaftlich benachteiligte 
Menschen. 
Die Corona-Bedingungen erhöhen den 
Aufwand bei der Ausgabe der Lebens-
mittel deutlich, da der Infektionsschutz 
für uns höchste Priorität hat. 
Ihre Spende hilft, die Angebote unserer 
Tafel trotz Corona zu erhalten.

Hier brauchen wir Ihre Hilfe! Hier brauchen wir Ihre Hilfe!

Ihr Wunsch ist uns wichtig

Die Petri-Kirche ist der Mittelpunkt unserer Stadt und unserer Gemeinde. Bitte 
helfen Sie uns, dieses einzigartige Bauwerk zu erhalten. Oder suchen Sie sich die 
Verwendung Ihrer Spende selbst aus. Eine Übersicht über unsere Gruppen und 
Aktivitäten finden Sie unter www.st-petri-buxtehude.de.

Schulranzenaktion

Es ist wichtig, dass alle Kinder von An-
fang an gute Chancen haben, zu lernen 
und Erfahrungen zu sammeln. In vielen 
Familien hat sich durch die Pandemie 
die wirtschaftliche Lage verschlechtert. 
Damit dadurch niemand beim Einstieg 
ins schulische Lernen benachteiligt 
wird, wollen wir auch im nächsten Jahr 
Familien bei der Beschaffung einer Erst-
ausstattung für Schulanfänger helfen.

Kinder und Jugendliche

Es gibt vielfältige Angebote für Kinder 
und Jugendliche in unserer Gemeinde: 
Trotz Corona ist es sehr wichtig, für 
Jugendliche Kontaktmöglichkeiten und 
Begegnungen im kirchlichen Umfeld zu 
ermöglichen. Freizeiten, Jugendkreise, 
Spiele-Gruppen, Fortbildungen und 
viele andere Aktivitäten werden daher 
für die aktuelle Situation neu gestaltet. 
Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, die 
Angebote für Jugendliche anzupassen 
und möglichst auch zu erweitern.

Jeder Euro zählt!
Bitte überweisen Sie Ihre Spende 

auf das Konto der

Kirchengemeinde St. Petri
Sparkasse Harburg-Buxtehude, 

IBAN: DE13 2075 0000 0056 2414 25.

Wir schicken Ihnen unaufgefordert eine 
Spendenbescheinigung zu, wenn Sie 

Ihre Adresse notieren.



 (Bild: weltpartner.de)

Besondere Veranstaltungen der 
St.-Paulus-Gemeinde Buxtehude

St.-Paulus-Info

Einsteigen bei „Cantus Paulus“
Wer Freude am Singen und klassischer Musik hat, ist willkommen

Der neue klassische Kirchen-
chor „Cantus Paulus“ starte-
te mit Beginn dieses Jahres, 
dann aber kam der Corona-
Lockdown. Nun treffen sich 
die verbliebenen Sängerin-
nen und Sänger wieder  zu 
den „mit Abstand“ engagier-
testen Proben und freuen 
sich über alle, die Lust haben 
mitzusingen.

„Cantus Paulus“ entstand 
nach der Auflösung der St.-
Paulus-Kantorei 2019, weil 
viele Menschen einen gro-
ßen Wunsch an den Kir-
chenvorstand und die St.-
Paulus-Musikerin Katrin 
Götz herangetragen haben: Auch in Zukunft 
sollen Vokalwerke aus allen Stilepochen, li-
turgische Gottesdienstelemente und mehr-
stimmige Choräle das kirchenmusikalische 
Leben in St. Paulus bereichern.

Katrin Götz freut sich über interessierte 
Sängerinnen und Sänger aller Altersgrup-
pen. Voraussetzung für das Mitsingen sind 
Freude am Singen in der Gruppe und die 
Bereitschaft, etwa viermal im Jahr einen 
Gottesdienst musikalisch mitzugestalten. Die 
Treffsicherheit von Tönen ist für den mehr-
stimmigen Gesang wichtig.

Als Chorleiterin bringt Katrin Götz, die un-
ter anderem klassische Chorleitung studiert 
hat, aus Sachsen und Norddeutschland vie-

le Erfahrungen der Leitung von klassischen 
Chören mit. Bei den wöchentlichen Proben 
stellt sie sich auf die Bedürfnisse und Mög-
lichkeiten der Choristen ein. Neben dem 
reichhaltigen Schatz an sakraler Vokalmusik 
der vergangenen Jahrhunderte spielen in 
der Probenarbeit des Chores auch Kanons, 
Taizé-Gesänge oder modernere klassische 
Kirchenmusik eine Rolle. Die Einstudierung 
größerer Werke sind bei einer Anlaufzeit 
nicht ausgeschlossen.

Die Proben finden immer mittwochs im Ge-
meindesaal um 19.30 Uhr und in den Ferien 
nach Absprache statt. Natürlich sind auch für 
2021 schon Auftritte im Gottesdienst geplant. 
Wer sich anmelden oder informieren möchte, 
erreicht Katrin Götz unter Tel. 04161-597650.

Freude am Singen und klassicher Chormusik - mehr Voraussetzun-
gen gibt es nicht, um bei „Cantus Paulus“ dabei zu sein. 

(Foto: © www.lichtemomente.net)
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Weihnachtsbäckerei

St.-Petri-Platz 7

Di. - Fr.:	 10:00 - 18:00 Uhr
Sa.:      	 10:00 - 14:00 Uhr
montags geschlossen w
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Hospizgruppe 
Buxtehude e.V.

Die
Hand
reichen
und
DA SEIN

Wir begleiten ehrenamtlich
Schwerkranke
Sterbende
ihre Angehörigen
Trauernde

Trauercafé
Das Trauercafé der Hospizgruppe Buxtehude lädt jeden
letzten Sonntag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
trauernde Menschen zu einem unverbindlichen Treffen bei 
Kaffee und Kuchen ein. 

In unserem Trauercafé können Menschen, die mit dem 
Verlust eines lieben Menschen leben müssen, miteinander 
ins Gespräch kommen. Das Angebot richtet sich an alle 
Trauernden, unabhängig von ihrer Konfession und 
Nationalität. 

Stavenort 1 - Tel.: 04161 – 59 77 67
Sparkasse Harburg-Buxtehude
IBAN: DE11 2075 0000 0052 9425 88
BIC: NOLADE21HAM

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hospizgruppe Buxtehude e.V. 

den Schweizer Gewürzexperten von 
ERBORISTI Lendi. Die ehemaligen 
Entwicklungshelfer beraten weltweit 
ein umfangreiches Netz von Kleinbau-
ern in Fragen des Bio-Anbaus und der 
Qualitätssicherung.

Zimt, Ingwer, Kar-
damom usw.  – 
wenn besondere 
Plätzchen oder 
F r ü c h t e k u c h e n 
gebacken werden 
sollen, hat man 
manchmal nicht die 
nötigen Gewürze 
im Haus. Der Welt-
laden bietet eine 
g roße Auswah l 
zum Backen und Kochen.
Viele unserer Produzenten bauen Ge-
würze an, um sich einen Nebenerwerb 
zu sichern. Vom Erlös können sich die 
Bauern etwas kaufen, das sonst Luxus 
wäre. Nicht nur zur Weihnachtszeit.
Um erstklassige Qualität anbieten 
zu können, vertrauen wir seit Jahren 
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Kirchenmusik im Dezember  
Kirchenmusikalische Veranstaltungen in besonderen Zeiten 

Konzerttermine in den nächsten Wochen

An dieser Stelle würden in diesem Ad-
vents- und Weihnachtsgemeindebrief 
eigentlich zahlreiche musikalische 
Veranstaltungen zum Advent ange-
kündigt werden. 
„Eigentlich“, weil wir es nicht anders 
kennen, dass Konzerte und Veran-
staltungen, die wir mit langem Vorlauf 
planen und ankündigen, dann auch so 
stattfinden. 
In Zeiten von Corona ist alles anders. 
Eine Planungssicherheit haben wir 
nicht und wir können mit Redaktions-
schluss dieses Gemeindebriefes nicht 
voraussehen, wie die Situation im De-
zember ist und ob die bereits für die 
Coronasituation neu geplanten Kon-
zerte und Veranstaltungen stattfinden 
können.
Vorsorglich alles abzusagen, Advent 
und Weihnachten musikalisch quasi 

ausfallen zu lassen, ist zum jetzigen 
Zeitpunkt – Anfang November – keine 
Option. 
Wir hoffen sehr, dass die unten ange-
kündigten Veranstaltungen stattfinden 
können und wir Sie unter Einhaltung 
unserer Hygieneregeln in St. Petri be-
grüßen dürfen.
Wenn Sie aktuell informiert sein wol-
len, dann schauen Sie auf die Seite:
https://kreiskantoratbuxtehude.wir-e.de.
Wenn Sie persönlich per E-Mail infor-
miert werden möchten über die Kir-
chenmusik in St. Petri, schicken Sie 
eine Mail mit dem Betreff „Konzertan-
kündigungen“ an sybille.gross@evlka.de.
Sie erhalten dann alle Neuigkeiten di-
rekt zugeschickt!

Sybille Groß
Kreiskantorin

Adventskonzert

Sonntag, 6. Dezember (2. Advent), 
16:00 Uhr und 18:00 Uhr

Mit Kammermusik, Kantaten-Uraufführung, Adventsliedern 
und solistischen Werken

Adventsmusik mit Bläsern

Sonntag, 13. Dezember (3. Advent), 17:00 Uhr
Posaunenchor St. Petri – Leitung: Alexander Kockel

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte kurzfristig unserer Homepage.

Johanna Veit und Enno Gröhn (Foto: Hans-Christian Roestel)

Johanna Veit – Alt und Orgel
Katharina Veit – Sopran und Violine

Fridolin Wissemann – Violoncello
Enno Gröhn – Orgel

Eintritt frei – Spenden am Ausgang erbeten!

Besucher des Adventskonzertes (6.12.) und der Adventsmusik (13.12.) 
müssen sich wegen der nötigen Namenslisten bitte vorher 

persönlich anmelden – weitere Informationen zur Anmeldung finden Sie auf 
www.st-petri-buxtehude.de.

Musik zur Marktzeit
Jeden Samstag 
von 11:00 – 11:30 Uhr
Orgeln in St. Petri – Chöre – Solisten

Wenn möglich, nehmen wir die 
Musik zur Marktzeit ab 5.12. wie-
der auf! Bitte beachten Sie die Ta-
gespresse und unsere Homepage.
Eintritt frei – Spenden erbeten!

(Foto: Martin Elsen)
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Anstelle der geplanten Aufführung al-
ler sechs Kantaten des Weihnachts-
oratoriums erklingt nun ein Programm 
mit wunderbarer Weihnachtsmusik der 
Barockzeit. In seinem dritten Amtsjahr 
als Thomaskantor schrieb Johann Se-
bastian Bach die Weihnachtskantate 
„Süßer Trost, mein Jesus kommt“.  Es 
handelt sich um eine Solokantate ohne 

Weihnachtskonzert
Mit Weihnachtsmusik der Barockzeit

Samstag, 19. Dezember, 18:00 Uhr und
Sonntag, 20. Dezember, 17:00 Uhr

Während der Zeit der Corona-Be-
schränkungen sind Karten im Vor-
verkauf ausschließlich per E-Mail 
oder über das Kartentelefon mög-
lich.
Die neue E-Mail-Adresse für Karten-
bestellungen lautet: 
KirchenmusikPetriBux@gmx.de
Die Nummer des Kartentelefons 
lautet: 01578 9674172
Das Kartentelefon ist i.d.R. diens-
tags, donnerstags und freitags von 
10:00–12:00 sowie
dienstags und donnerstags auch 
von 18:00–19:00 Uhr erreichbar. 

Karten sind erhältlich von 10 bis 20 
Euro. 

Vorverkaufsinformationen

Der Vorverkauf startet am 8. Dezem-
ber; Restkarten sind an der Abend-
kasse erhältlich.
Mit der Kartenbestellung erklären Sie 
sich damit einverstanden, dass die 
Kontaktdaten (inkl. Telefonnummer) 
für die Dauer von drei Wochen bei 
uns hinterlegt und im Falle einer In-
fektion oder einem entsprechenden 
Verdacht auf Anfrage an das Ge-
sundheitsamt weitergegeben werden 
dürfen.

Weitere Informationen zu Abstands-
regelungen etc. erhalten Sie auf An-
frage unter der genannten E-Mail-
Adresse oder auf 
https://kreiskantoratbuxtehude.wir-e.de.

Kantatengottesdienst
1. Weihnachtstag, 25. Dezember, 17:00 Uhr

groß angelegten Eröffnungschor, da-
für aber mit einer herrlichen und groß 
angelegten Eingangsarie, die wie ein 
Wiegenlied anmutet. Dieses selten zu 
hörende Werk wird als persönlichste 
von Bachs Weihnachtskantaten und 
als „kostbare Miniatur“ beschrieben.
Vorverkauf ab 8. Dezember
Restkarten an der Abendkasse

Johann Sebastian Bach: 
Kantate BWV 151 „Süßer Trost, mein Jesus kommt“
Dietrich Buxtehude: „Das neugeborne Kindelein“

Advents- und Weihnachtslieder in Sätzen von Christoph Graupner, 
Johann Sebastian Bach u.a.

Annegret Schönbeck – Sopran
Nicole Dellabona – Alt
Knut Schoch – Tenor

Florian Günther – Bass
Ensemble des 
Hamburger Barockorchesters

Annegret Schönbeck Knut Schoch Eine neue CD aus der St.-Petri-Kirche
Advents- und Weihnachtsmusik für Daheim

Unsere neue CD können Sie zum 
Preis von 9,80 Euro erwerben: 

Nach den Gottesdiensten in der •	
St.-Petri-Kirche
Vor und nach den kirchenmusi-•	
kalischen Veranstaltungen
Im Gemeindebüro St. Petri•	
Auf Bestellung per E-Mail an: •	
kirchenmusikpetribux@gmx.de.

Viele klangliche Facetten sind zu 
hören. Es musizieren Chöre, Orgel, 
Solisten, Bläser und Flöten traditi-
onelle Lieder wie „Nun komm, der 
Heiden Heiland“, „Maria durch ein 
Dornwald ging“ oder „Freu dich Erd‘ 
und Sternenzelt“. 

Lassen Sie sich mitnehmen 
in diese adventlich-weihnachtliche Klangwelt!

Johann Sebastian Bach: Kantate BWV 
151 „Süßer Trost, mein Jesus kommt“, 
Arie „Frohe Hirten“ aus dem Weih-
nachtsoratorium, Weihnachtschoräle 
Die Besetzung entspricht der vom 
Weihnachtskonzert.

Bitte melden Sie sich wegen der nö-
tigen Namenslisten vorher persönlich 
an:
per Telefon (beim Kirchenbüro unter 
559370) oder per Internet unter www.
weihnachten-in-buxtehude.de.
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Kinderkirche Kunterbunt
Die Kinderkirche 
Kunterbunt findet 
einmal im Monat 
am Samstagnach-
mittag in der St.-
Petri-Kirche für Kinder im Alter von 
5 bis 11 Jahren statt. Auch jüngere 
Kinder (in Begleitung eines Erwach-
senen) sind herzlich willkommen.

5. Dezember 2020 um 15:30 Uhr 
Advent

30. Januar 2021 um 15:30 Uhr
Zachäus

20. Februar 2021 um 15:30 Uhr
Jona und der Wal

06. März 2021 um 15:30 Uhr
Wir entdecken die St.-Petri-Kirche

In diesem Jahr gab es ein abwechs-
lungsreiches Alternativprogramm zu-
hause in den drei Orten Buxtehude, 
Horneburg und Neukloster. Mit dabei 
waren die jeweiligen Konfigruppen, 
tolle Teamende, Diakon*innen und die 
Pastor*innen und natürlich eine Men-
ge Spaß!

Spiritualität und Spiele in Neukloster
Einen ganzen Tag lang beten: beim 
Spaziergang im Wald, beim Gesell-
schaftsspiele Ausprobieren, beim 
Tischtennisbälle von der Empore fal-
len lassen. Viele Möglichkeiten zum 
Ausprobieren, wie das Beten mit 
Dank, Lachen, Neugier gefüllt werden 
kann. 

Mit Actionbound 
die Schöpfung entdecken

Mit der Actionbound-App lassen sich 
spannende, lustige und lehrreiche 
Smartphone- und Tablet-Rallyes er-
stellen. Diese multimedialen Erleb-

Konfis zuhause 

nistouren werden „Bounds“ genannt. 
Zum Thema „Schöpfung“ begeben 
sich die Konfis in Horneburg so auf 
eine interaktive Schnitzeljagd. Spiel 
und Spaß finden mit Maske und nöti-
gem Abstand in der Sporthalle in Hor-
neburg statt.

Was wäre Fußball ohne Regeln?
Diese und andere Fragen stellen sich 
die Konfis in Buxtehude unter dem 
Thema „Wege zur Freiheit“. In der 
Fußgängerzone überraschen sie so 
manche Buxtehuder*innen mit Fragen 
zu den „Zehn Geboten“ und deren Be-
deutung für das eigene Leben und die 
Gesellschaft. 
Auch wenn die Fahrt nach Schönha-
gen coronabedingt ausfällt, Highlights 
gibt es an den verschiedenen Orten 
jede Menge:  Im Duell von Konfis ge-
gen das Team werden die Wackeltür-
me rausgeholt, Schätzfragen gelöst 
und es wird ordentlich angefeuert 
beim Sackhüpfen. Zwischen Nebel-
schwaden und Kerzenschein wird im 
ganzen Haus das bekannte Gruppen-
spiel Werwolf aufwendig inszeniert. 
Unsere Konfis hatten auch die Mög-
lichkeit, iranische Gemeindemitglieder 
zum Iran, zu ihrem Glauben und zu ih-
rer aktuellen Situation in Deutschland 
zu befragen.   

Im Wald lassen Konfis ein Dankesgebet davon-
schwimmen. (Foto: Franziska Feldmann)

(Foto: Thomas Haase)

Den youGODi zum 1. Advent kann sich 
dieses Jahr jede*r nach Hause holen. 
Die Elemente des youGODi wurden in 
eine Tüte verpackt und können vom 
23.11. bis zum 27.11. in den Kirchen-
büros (Öffnungszeiten beachten) und 
im DBH (nach Absprache) abgeholt 
werden.
Der youGODi stellt die Frage nach dem 
Gottesbild. Wie sieht Gott aus? Wie 
handelt sie? Ist Gott zornig, barmher-
zig oder glücklich? Kann der Schöpfer 
auch eine Mutter sein? Das youGODi-

Team freut sich, wenn du diesen Fra-
gen nachgehst.
Wenn du dich am 1. Advent, 29.11., 
ab 18:00 Uhr auch austauschen willst, 
dann kannst du das über Textnach-
richten, Discord oder instagram ma-
chen. Alle Details dazu findest du in 
deinem youGODiPaket.

Wir freuen uns auf dich.

Felix Pilz und das 
youGODiTeam

Jugendgottesdienst in der Tüte

Tolle Tage gehen mit viel Lachen, Kola 
und Vorfreude auf unterWEGs 2021 
zu Ende. 
 

Franziska Feldmann 
und Thomas Haase
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Alter: ab 16 Jahre und wenn du 
bereits eine Juleica-Schulung absol-
viert hast.
Kosten pro Teilnehmer: 100,00 €
Leistung: An- /Abreise, Unterbrin-
gung (Mehrbettzimmer), Verpfle-
gung, Programm, Material
Gruppengröße: 8 Teilnehmende 
plus Team
Anmeldeschluss: 20.01.2021
Weitere Infos u.a. zur Anmeldung 
fndest du unter 
www.ej-buxtehude.de/Fortbildungen.

Aufbau-Juleica
27.03. – 02.04.2021

29

Endlich wieder auf Juleica fahren. 
Das haben sich viele von euch nach 
der Juleica gewünscht. Dieses Jahr 
habt ihr die Möglichkeit, wieder dabei 
zu sein. Ihr fahrt mit dem Juleica-Kurs, 
bekommt aber zum größten Teil ein 
eigenes Programm. Der erste Abend 
und die Andachten werden zum Bei-
spiel gemeinsam gefeiert.
Hier ein kleiner Überblick über das, 
was euch erwartet:
Anders als auf dem Juleica-Kurs, ha-
ben wir für jeden Tag ein festes The-
ma, das sich durch den ganzen Tag 
zieht. Das bedeutet, dass ihr euch in 
fünf unterschiedlichen Themen ausle-
ben und fortbilden könnt.
Wir gehen unter anderem folgenden 
Fragen und Themen nach:
Warum spielen wir? Geht da eigent-
lich noch mehr oder muss es immer 
„Ich packe meinen Koffer“ sein?
Gemeinsam schauen wir auf unsere 
Leben. Was beschäftigt uns gerade? 
Was hat mich zu der Person gemacht, 
die ich bin? Und wohin will ich eigent-
lich in meinem Leben?
Zwischendurch wird es auch extrem 
kreativ und ihr lasst einfach alles aus 
euch heraus, wenn ihr mögt.
Zum Ende der Woche werden wir uns 
mit dem eigenen Glauben beschäfti-
gen. Was glaube ich eigentlich? Und 

wie kann ich mit anderen Menschen 
darüber sprechen und es erklären?
Die Aufbau-Juleica hat ausreichend 
Fortbildungsstunden, um deine Julei-
ca zu verlängern.

Wir freuen uns sehr auf diese Woche 
und auf euch.

Diakonin Karen Seefeld, 
Diakon Niklas Renken, 

Diakon Felix Pilz, 
Religionspädagoge Florian Näcker 

und Team

Alter: Ab 15,5 Jahre, wenn du in 
2021 sechzehn Jahre alt wirst.
Kosten pro Teilnehmer: 70,00 €
Leistung: An-/Abreise, Unterbrin-
gung (Mehrbettzimmer), Verpfle-
gung, Programm, Material
Gruppengröße: 17 Teilnehmende 
plus Team
Anmeldeschluss: 20.01.2021
Weitere Infos u.a. zur Anmeldung: 
www.ej-buxtehude.de/Fortbildungen.

Jugendgruppenleiter*innenschulung
27.03. – 02.04.2021

Du möchtest Mitarbeiter*in der Ev. Ju-
gend werden oder bist schon in einer 
Kindergruppe, im Konfirmandenunter-
richt oder anderen Projekten aktiv da-
bei? Dann bist du hier genau richtig! 
Hier lernst du, wie du Gruppen leiten 
kannst, wie du Projekte planst und 
durchführst, die rechtlichen Grundla-
gen und alles, was sonst noch für die 
Mitarbeit in der Ev. Jugend wichtig ist. 
Während der Juleica-Schulung wer-
den alle Themen praktisch und 
mit einem Team ausgebildeter 
Jugendgruppenleiter*innen behan-
delt. Wir arbeiten viel in Kleingruppen 
und sind je nach Wetter auch drau-
ßen. „Wir haben echt nicht gedacht, 
dass Juleica so viel Spaß macht und 
abwechslungsreich ist“, meinten Ju-
gendliche nach der Schulung.

Um die Juleica beantragen zu können, 
ist die Teilnahme an dieser Schulung, 
ein gültiger Erste-Hilfe-Kurs und deine 
persönliche Eignung Voraussetzung. 
Alle Infos zum Erste-Hilfe-Kurs findest 
du auf unserer Website. Melde dich 
jetzt an und mach mit.

Diakonin Karen Seefeld, 
Diakon Niklas Renken, 

Diakon Felix Pilz, 
Religionspädagoge Florian Näcker 

und Team

Juleica - Jugendleitercard
 

Die Juleica ist DIE Qualifikation für 
junge Menschen in der ehrenamtli-
chen Arbeit. Sie zählt als Grundqua-
lifikationen und Qualitätsmerkmal 
für Jugendarbeit. In verschiedenen 
Modulen erlernen die Mitarbeitenden 
die Grundlagen der Gruppenleitung.
Die Juleica ist Voraussetzung für 
die Leitung einer Gruppe. Sie kann 
für zwei Jahre beantragt werden. 
Eine Verlängerung ist möglich, wenn 
genügend Fortbildungsstunden ab-
solviert wurden. Die Juleica bietet 
auch Vergünstigungen, wie z.B. im 
Schwimmbad. Weitere Informatio-
nen unter: www.juleica.de.



Für: Junge Erwachsene im Alter von 
18 – 27 Jahren
Kosten: zurzeit noch 770,00 €, redu-
ziert sich aller Voraussicht nach noch 
durch Zuschüsse!
Leistungen, die im Preis inbegriffen 
sind: Transport, Unterkunft, Teilver-
pflegung und Material
Anreise: per Zug
Unterbringung: im Hostel
Gruppengröße: 18 Teilnehmende (9 
aus Buxtehude und 9 aus Osterholz-
Scharmbeck) plus Leitung

Interrail 
für junge Erwachsene

22.07. – 31.07.2021
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Unsere Interrail-Freizeit für junge Er-
wachsene findet auf euren Wunsch 
erstmalig statt und das ist der Knaller! 
Sie ist ganz anders als die gewohnten 
Freizeiten: Mit dem Zug fahren wir als 
Gruppe durch unsere Nachbarländer, 
brauchen wenig Gepäck, haben Zug-
fahrten zum Sabbeln und Schlafen, 
machen uns mal in der Gruppe und 
mal allein auf die Suche nach dem 
eigenen Weg, haben Zeit für leckeres 
landestypisches Essen, springen ins 
Meer, begegnen Gott und lassen es 
uns einfach gut gehen. 
Weil es diese Freizeit erstmalig gibt, 
brauchen wir noch mehr Zeit, um Zu-
schüsse einzuholen. Vor den Osterfe-
rien soll der Preis aber ganz anders 
aussehen. Unsere Route passen wir 
natürlich an, sollten die Niederlande, 
Frankreich oder die Schweiz zum Ri-
sikogebiet erklärt werden. 

Diakonin Franziska Feldmann und 
Diakonin Kathrin Beushausen 

(Kirchenkreis Osterholz-Scharmbeck)
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Mbalu hat keine Zeit, zur Seite zu 
schauen, wo eine Handvoll Kinder 
toben und singen. Es ist Nachmittag 
und drückend heiß in Maducia, einem 
Dorf im Yoni Chiefdom im Zentrum 
Sierra Leones. Mit aufrechtem Schritt 
eilt Mbalu über den Dorfplatz; auf dem 
Kopf balanciert sie eine Schale, bis 
oben gefüllt mit Tabak und Kolanüs-
sen. Jeden Tag dreht sie die gleiche 
Runde, ein bis zwei Stunden braucht 
sie dafür. 
„Ich wünschte, ich hätte mehr Zeit 
zum Spielen mit meinen Freundinnen, 
aber ich weiß, dass meine Oma Hilfe 
braucht“, sagt Mbalu. Sie ist erst acht 
Jahre alt und Vollwaise. Ihre Eltern 
starben am Ebola-Virus, wie so viele 
Menschen hier in der Region. Seither 
kümmern sich ihre Großeltern um sie.
So wie Mbalu ergeht es zwei Drit-
tel der Kinder in Yoni Chiefdom: Sie 
schuften auf Märkten, schleppen Sä-
cke. Sie kümmern sich um den Haus-
halt, ackern auf Reisfeldern. Viele ge-
hen nicht in die Schule – oder nur an 
einem Tag in der Woche. 

„Es ist die pure Not, die die Angehö-
rigen dazu treibt“, sagt Mohammed 
Jalloh. Er arbeitet bei der Siera Grass-
roots Agency, kurz SIGA, einer Part-
nerorganisation von Brot für die Welt. 
Sie ermöglicht Jungen und Mädchen 
in die Schule zu gehen und hilft den 
Eltern, ihr Einkommen zu erhöhen.
Herr Jalloh sprach bei seinen Be-
suchen mit der Großmutter über 
Mbalus Zukunft. Anfangs schien es 
undenkbar, doch nun schlüpft sie in 
ihre blaue Uniform, die sie von SIGA 
bekam, ebenso wie Hefte und Stifte, 
und schultert ihren bunten Rucksack. 
Mbalu wirkt wie verwandelt. 
„Wenn ich groß bin“, sagt sie, „werde 
ich ein Haus bauen für meine Fami-
lie. Ich möchte Ärztin werden.“ Mbalu 
weiß, dass noch ein langer Weg vor 
ihr liegt. Doch sie weiß auch, dass ihre 
Träume nun nicht mehr unerreichbar 
sind. 

Helfen Sie helfen. 
Bank für Kirche und Diakonie

IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Projekt „Schule statt Kinderarbeit“
Eine Zukunft für Mbalu

Foto: Christoph Püschner/Brot für die Welt
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Andachten in den Seniorenheimen
Wohnstift Genslerweg und Este-Wohnpark

Mittwoch, 16.12.2020 
14:30 Uhr Andacht bei der
Weihnachtsfeier im Este-

Wohnpark; 16:45 Uhr Andacht 
im Wohnstift Genslerweg

Mittwoch, 20.01.2021 
Mittwoch, 17.02.2021
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Bildung beginnt bei den Jüngsten 
Neues aus der Ev. Kindertagesstätte Dietrich-Bonhoeffer

Zu Beginn dieses Kita-Jahres haben 
wir in unserer Krippengruppe zehn 
neue Kinder aufgenommen, das 
jüngste Kind ist 15 Monate alt. Insge-
samt besteht unsere Krippengruppe 
aus 15 Kindern unter drei Jahren.
Von Tag eins, an dem die Kinder zu 
uns kommen, bis sie uns verlassen 
und in den Elementarbereich wech-
seln, passiert so einiges. Langeweile 
kennen die Kinder und wir nicht. Ne-
ben der Pflege und der Betreuung der 
Krippenkinder nimmt unsere päda-
gogische Arbeit viel Zeit in Anspruch, 
um die Bildung der Kinder anzuregen, 
zu unterstützen und zu begleiten. Als  
Kita haben wir einen gesetzlichen Bil-
dungsauftrag, den wir bereits in der 
Krippe umsetzen. Auch die Jüngsten 
lernen gerne und mit viel Spaß, z.B. 
wie man sich allein die Hände wäscht, 
sich die Zähne selber putzt, auf die To-
ilette geht und viele andere Dinge des 
Alltags. Hinzu kommt das Erkunden 
der Farben und die Kinder lernen im 
Morgenkreis Zahlen und Wochentage 
kennen. 
Neben dem Sachwissen regen wir 
gezielt die Bewegung der Kinder an. 
Zum Turnen gehen wir einmal in der 
Woche in den großen Saal im Ge-
meindehaus.  Jeder Tag bei uns ist für 
unsere Kleinsten voller Impulse und 
Erfahrungen. So werden ihnen alle 
Lernerfahrungen spielerisch ermög-
licht. Wir Pädagoginnen berücksichti-
gen stets die Lebenswelt und den Ent-
wicklungsstand der Kinder, so dass 
sie gemachte Erfahrungen im Alltag 
anwenden und früh viele Dinge selb-
ständig machen können.

In verschiedenen Kleingruppen wer-
den regelmäßig drei bis vier Kinder mit 
ähnlichem Entwicklungsstand durch 
gezielte Angebote gefördert. 

Für unser letztes gemeinsames Früh-
stück haben die Kinder Äpfel für einen 
Apfelkuchen geschnitten. Die Kinder 
sammelten erste Erfahrungen beim 
Schneiden mit einem Messer und wa-
ren sehr stolz auf ihren Apfelkuchen, 
der allen sehr gut geschmeckt hat.
Alle 15 Krippenkinder entwickeln sich 
individuell und es macht uns jeden 
Tag aufs Neue Spaß, sie dabei zu be-
gleiten.

S. Kahl, K. Koschek, M. Neumeister, 
V. Trautsch (päd. Fachkräfte)

Der Seniorenkreis 

Normalerweise lädt unser Se-
niorenkreisteam zum ersten 
Dienstag im Monat zu zwei un-
terhaltsamen Stunden ein. 

 Krippenkinder schneiden Äpfel 
für den Apfelkuchen (Foto: V. Trautsch)

Die Andachten finden unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften 
und mit genügend Abstand 
immer am dritten Mittwoch im 
Monat in der Regel jeweils um 
16:45 Uhr im Wohnstift Gens-
lerweg 4 und um 18:30 Uhr im 
Este-Wohnpark statt.

Leider kann aufgrund der ak-
tuellen Corona-Beschränkun-
gen der Seniorenkreis auch 
weiterhin nicht stattfinden.



Kirchenbüro 
Hansestraße 1
Pfarrsekretärin: Sonja Fruhner
Tel. 559370, Fax 559393
kirchenbuero@st-petri-buxtehude.de
Mo. 15:00–18:00 Uhr, 
Di. u. Do. 9:30–11:00 Uhr 
(in den Schulferien Mo. 15:00–18:00 
Uhr und Do. 09:30–11:00 Uhr) 

Pastor Michael Glawion 
Abtstraße 1, Tel. 591749 
michael.glawion@st-petri-buxtehude.de

Pastor Thomas Haase 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1
Tel. 5038833
thomas.haase@st-petri-buxtehude.de

Superintendent Dr. Martin Krarup 
Superintendentur Bollweg 15a 
Tel. 747938, Fax 63483
martin.krarup@evlka.de

Kreiskantorin Sybille Groß
Osterladekop 88, 21635 Jork
Tel. 04162 25457-95, Fax -97
sybille.gross@evlka.de

Ev. Kindertagesstätte 
Dietrich-Bonhoeffer
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5
Leiterin: Maren Groß
Tel. 63133, Fax 595725 
kindergarten@st-petri-buxtehude.de

Diakon Felix Pilz
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3
Tel. 63132, felix.pilz@ej-buxtehude.de

Friedhofsverwaltung 
Christina Thomas, Hansestraße 1
Tel. 5000789,  Fax 559393
Fr. 9:00–11:00 Uhr
friedhof.st-petri-buxtehude@evlka.de

Friedhof Ferdinandstraße
Michael Pilz, Tel. 0171 8133233

Gemeindebriefredaktion 
gemeindebrief@st-petri-buxtehude.de

St.-Petri-Homepage 
Ronny Lühmann
webmaster@st-petri-buxtehude.de
https://www.st-petri-buxtehude.de/

Förderverein St.-Petri-Kirche
in Buxtehude e.V.
Joachim Stavesand (1. Vorsitzender)
Tel. 595651, info@foev-petri.de

Förderkreis Kirchenmusik 
„Musica Viva“ e.V.
foerderkreis.kirchenmusik.bux@gmail.com

Soziallotse Horst Ziemann 
Tel. 644446 (Diakonie)
horst.ziemann@t-online.de

Buxtehuder Tafel
Hansestraße 1
Tel. 994966
Leitung: Timm von Borstel
Tel. 04141 3681
timm.von.borstel@stadertafel.de

St.-Petri-Gemeinde – So erreichen Sie uns
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Seniorenkreis
bis auf Weiteres finden keine 
Treffen statt; Informationen: 
Pastor Michael Glawion

Frauenfrühstück
jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat, 9:30 Uhr, DBH*
Informationen: Elke Bosse 
Tel: 04161 55386

Hauskreis Bibelarbeit 
(jeden 2. und 4. Freitag 
im Monat um 20:30 Uhr) 
Informationen: Jörg Fiebig 
Tel: 04161 540617

Meditationsgruppe	
Mo 20:00 Uhr, Ostfleth 14
Informationen: Ehepaar Timm
Tel: 04161 78859

Gruppen in St. Petri

Vorbereitungsgruppe für die
Kinderkirche Kunterbunt
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Pastor Thomas Haase

Mitarbeiter*innenkreis (MAK) für 
alle Teamenden in Buxtehude
jeden 1. Dienstag im Monat, 
18:00–20:00 Uhr (außer in den Ferien),  
St. Paulus  

Besuchsdienskreis für Neuzugezo-
gene/Familien mit Neugeborenen
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Jutta Regenhardt     
Tel: 04161 84507  

Besuchsdienstkreis 
für Geburtstagsjubilare
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Pastor Thomas Haase

Musikalische Gruppen

St.-Petri-Kammerorchester
Do 20:00–22:00 Uhr, DBH* 
Informationen: Anka Nicolausen 
Tel: 04161 61608

St.-Petri-Flötenkreis
Mi 19:30 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Christa Treisch 
Tel: 04161 3998

St.-Petri-Posaunenchor
Do 20:00–21:30 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Alexander Kockel
Tel: 040 18044964 *DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus am Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3

Kammerchor des Kirchenkreises 
Buxtehude
Probe: Projekt- und blockweise sowie 
Proben- und Aufführungstermine; 
stimmerfahrene Sängerinnen und Sänger 
sind nach Voranmeldung herzlich willkom-
men! Informationen: Sybille Groß

Kreiskantorei Buxtehude
Neue Mitsänger und Mitsängerinnen sind 
nach vorheriger Kontaktaufnahme herz-
lich willkommen.
Proben: Di, 20:00–22:00 Uhr, DBH* 
Informationen: Sybille Groß 

Bitte informieren Sie sich ggf. bei der jeweiligen Gruppe, ob und wann 
Treffen während der Pandemie stattfinden. Danke!



Datum
Name des Sonn- 
bzw.  Feiertages

Uhrzeit Gottesdienst Pastor(in)

10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Krarup

18:00 Uhr digitaler Jugendgottesdienst 
(mehr Informationen auf Seite 27)

Diakon F. Pilz

05. Dez 15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase & Team
06. Dez 2. So. im Advent 10:00 Uhr Gottesdienst P. Haase
13. Dez 3. So. im Advent 10:00 Uhr Gottesdienst P. Glawion
20. Dez 4. So. im Advent 10:00 Uhr Gottesdienst P.i.R.Schäfer

15:00 Uhr Christvesper
16:00 Uhr Open-Air-Gottesdienst
17:00 Uhr Open-Air-Gottesdienst
18:00 Uhr Christvesper
23:00 Uhr Christmette

25. Dez 1. Weihnachtstag 17:00 Uhr

Kantatengottesdienst mit der 
Kantate BWV 151 von Johann 
Sebastian Bach "Süßer Trost, 
mein Jesus kommt"

P. Haase

26. Dez 2. Weihnachtstag 10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Krarup

27. Dez 1. So. nach 
Weihnachten 18:00 Uhr

Weihnachtsgeschichten-
Gottesdienst

P. Glawion

31. Dez Altjahrsabend 
(Silvester) 17:00 Uhr Gottesdienst P. Glawion

01. Jan Neujahrstag 17:00 Uhr Gottesdienst P. Haase
03. Jan 2. So. nach Weihnachten 10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Krarup
10. Jan 1. So. nach Epiphanias 10:00 Uhr Gottesdienst P. Glawion

16. Jan Sonnabend 18:00 Uhr
Gottesdienst zur Begrüßung 
der neuen Konfirmanden

P. Glawion / 
P. Haase

17. Jan 2. So. n. Epiphanias 10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Krarup
24. Jan 3. So. n. Epiphanias 10:00 Uhr Gottesdienst P. Glawion
30. Jan 15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase & Team

10:00 Uhr Gottesdienst P. Haase
18:00 Uhr Atempause P. Haase

07. Feb Sexagesimae 10:00 Uhr Gottesdienst P. Glawion
14. Feb Estomihi 10:00 Uhr Gottesdienst P.i.R. Gade
20. Feb 15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase & Team
21. Feb Invokavit 10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Krarup

10:00 Uhr Gottesdienst P. Haase
18:00 Uhr Atempause P. Haase

06. Mrz 15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase & Team

29. Nov 1. So. im Advent

Nähere 
Informationen 

finden Sie auf den 
Seiten 6 und 7.

Reminiszere28. Feb

31. Jan Letzter So. nach 
Epiphanias

24. Dez Heiligabend

Gottesdienste in der St.-Petri-Kirche
Dezember 2020, Januar und Februar 2021


